
           
 

Verhandlungsschrift 
 

über die am Montag, 24. September 2007, im Rahmen der 2. Sitzung des Hofsteig Parlaments 
stattgefundene 
 

außerordentliche Sitzung der Gemeindevertretung 
 
Vorsitzender:  Bgm. Erwin Mohr 
Schriftführer: GSekr. Dr. Sylvester Schneider 
Anwesend:  Bgm. Erwin Mohr, Vizebgm. Christian Natter, GR Manfred Schrattenthaler, GR 

Elisabeth Fischer, GR Hans Fetz, GR Angelika Moosbrugger, GR Peter 
Grebenz, GV Sabine Schertler, GV Dr. Ernst Stadelmann, GV Wolfgang 
Schwärzler, GV Ferde Hammerer, GV Karl Lang, GV Peter Lingenhel, GV 
Gerold Mohr, GV Hermann Schertler, EM Harald Feldmann, EM Silvia Köb-
Gisinger, EM Robert Hasler, EM Andreas Santa, EM Ferdinand Kosielski 

Entschuldigt: GV Wolfgang Dietrich, GV Peter Moosbrugger, GV Maria Claeßens, GV DI 
Claudius Bereuter, GV Elfriede Schneider, EM Roland Matt, EM Hans Madella, 
EM Wolfgang Simma 

Ort: Pfarr- und Pilgersaal Bildstein 
 
Im Rahmen der 2. Sitzung des Hofsteig-Parlaments, die ganz im Zeichen von „Vision Rheintal“ steht, 
wird in Form einer außerordentlichen Sitzung der Gemeindevertretung bei gegebener 
Beschlussfähigkeit ein Beschluss über den Beitritt zum „Rheintal-Kontrakt“ gefasst.  
 
Regionaler Kontrakt Rheintal 
 
Das Land Vorarlberg und die Gemeinden Altach, Bildstein, Bregenz, Dornbirn, Feldkirch, Fraxern, 
Fußach, Gaißau, Götzis, Hard, Höchst, Hohenems, Kennelbach, Klaus, Koblach, Lauterach, Lochau, 
Lustenau, Mäder, Meiningen, Rankweil, Rhötis, Schwarzach, Sulz, Übersaxen, Viktorsberg, Weiler, 
Wolfurt und Zwischenwasser tragen gemeinsam Verantwortung für das Vorarlberger Rheintal und 
bekräftigen ihre Bereitschaft zur Zusammenarbeit. 
 
Art. 1: Land und Gemeinden führen gemeinsam das Projekt Vision Rheintal weiter. 
Art. 2: Das erarbeitete Leitbild ist „Richtschnur“ des Handelns. 
Art. 3: In der räumlichen Entwicklung und in der Gemeindezusammenarbeit ist das Rheintal eine 

lernende Region. 
Art. 4: Das Land und die Gemeinden streben offene, in der Beteiligung nicht ausschließende 

Prozesse an. 
Art. 5: Die Rheintalkonferenz betreibt die Zusammenarbeit. Die regeln werden gemeinsam 

entwickelt. 
 
Die Gemeindevertretung nimmt weiters das Leitbild der Vision Rheintal zur Kenntnis, bekennt sich zu 
einer aktiven Beteiligung im Prozess und verpflichtet sich den Kostenanteil für die Jahre 2008 bis 
2010 im Ausmaß von EUR 1,--/Einwohner1/Jahr zu tragen. 
 
 
 
 
 
 
Der Schriftführer:  Der Vorsitzende: 

                                                                 
1 Lt. Punkt 7. der GV-Sitzung vom 10.10.2007 von Person in Einwohner geändert. 


